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Großer rechteckiger Saalbau von 1802, jetzt gesichtslos verputzt. Auf der

Mitte des Walmdachs quadratischer zweigeschossiger Dachturm aus

verbrettertem Fachwerk mit Schweifhaube, innen auf Holzpfeilern aufruhend.

Der Innenraum schlicht, der Ostteil E.19.Jh. als Schule abgeteilt.

